
D I C H T H E I T S P R Ü F U N G  D E R  G E B Ä U D E H Ü L L E
F a c h v e r b a n d  L u f t d i c h t h e i t  i m  B a u w e s e n  e . V .

OBJEKTDATEN ZUR ANGEBOTSANFRAGE 
 

 Objekt 
 
Ansprechpartner/in  
 
Straße/Nr.                                                                 
 
PLZ        Stadt 
              
E-Mail 
 

Telefon  
 
 

 

 Gebäudetyp  
     

     Einfamilienhaus   Doppelhaushälfte    
 

     Reihenhaus       Mehrfamilienhaus 

 
 

 Bruttorauminhalt* des zu messenden Objektes                             
 

                                 m³                         
*laut Bauantrag  

 

 Gewünschte Messung/en 
     

     Baubegleitende Messung 
 

Ziel der Untersuchung ist es, ggf. vorhandene Fehlstellen zu identi-
fizieren und leicht nachbessern zu können, damit eine dauerhaft 
luftundurchlässige Gebäudehülle gewährleistet ist. Die luftdichte 
Ebene ist noch zugänglich, einzelne Komponenten der Gebäudehül-
le können fehlen (z. B. die Bodeneinschubtreppe zum Spitzboden 
oder die Haustür, etc.). Diese Öffnungen dürfen zur Messung pro-
visorisch abgedichtet werden. 

     

     Schlussmessung 
 

Ziel ist die Feststellung, ob das Gebäude bestimmte Dichtheitskenn-
werte z.B. in Bezug auf das GEG oder die EnEV einhält. Die Gebäu-
dehülle / luftdichte Ebene des Gebäudes inklusive aller Durchdrin-
gungen (Türen / Fenster / Bodeneinschubtreppe / Lüftung etc.) 
muss zum Messzeitpunkt fertig gestellt sein. Diese Messung erfolgt 
nach festgelegten Regeln nach den Prüfnormen DIN EN ISO 
9972:2018-12 für das GEG bzw. DIN EN 13829 für die EnEV. 

     

     Untersuchung im Schadensfall / vor einer 

         Modernisierung 
 

Ziel ist z. B. in einem Schadensfall zu untersuchen, ob Leckagen zu 
Schäden geführt haben, oder vor einer Modernisierung den Ist-
Zustand der Gebäudehülle zu erfassen. 

 
 

 Wunschzeitraum der Messung 

 

 
 

 Maßnahme  
     

     Neubau                              Modernisierung 
 

   Teilmodernisierung           
 

      Schadensanalyse   
 

Fachverband Luftdichtheit im Bauwesen e.V.  n  info@flib.de  n  www.flib.de  n  www.luftdicht.info 

 
 Datum des Bauantrags / Baujahr / Jahr der 
    Modernisierung  

 

 
 

 Energetische Dichtheitsanforderung nach 
     

     EnEV *   GEG **  
 

     PHI ***   Förderung (EH / EG) ****  
 

     * Energieeinsparverordnung (gültig bis 31.10.2020)   
      ** Gebäudeenergiegesetz (gültig ab 1.11.2020)                    
      *** Passivhausinstitut                      
      **** Effizienzhaus / Effizienzgebäude nach KfW oder BAFA 

 
 

 Lüftung laut Energieausweis  
     

     Fenster   Lüftungsanlage / RLT 
 

Hinweis Lüftung: Ausschlaggebend ist die Anrechnung der Lüftung 
im Energieausweis bzw. der Energiebedarfsberechnung. Ein Venti-
lator im fensterlosen Bad stellt in der Regel keine mechanische 
(ventilatorgestützte) Lüftungsanlage / raumlufttechnische Anlage 
(RLT) im Sinne von EnEV oder GEG dar. 

 
 

 Typ Heizung  
     

     Öl/Gas          Pellet          Wärmepumpe  
 

      

 
 

 Anforderungskennwert (falls bekannt) 
     

     n50 / nL50 *:    1/h  
 
     q50 / qE50 **:                   m³/(h m²) 

 

      * Luftwechselrate / Netto-Luftwechselrate   ** Luftdurchlässigkeit 
 
 

 Sonstiges / Hinweise 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 Den Bogen bitte ausgefüllt Ihrer Anfrage an 
    die Messfirma beilegen. 
    Der Bogen erleichtert die Datenerfassung zur 

    Dichtheitsprü fung, damit eine Ihren Wünschen 

    entsprechende Messung bzw. Unter suchung 

    angeboten und durchgeführt werden kann.  
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